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vollständiger Quellenangabe gestattet

s Jm Städtischen Museum für Kunst und
Kunstg ewerbe werde von Donnerstag den 2J an etwa
so Studienblätter des Malers Max Koch in Berlin
von dessen Reise nach Pergamon ausgestellt sein Alle
Besucher der Jubiläums Kunstausstellung in Berlin welche
das prachtvolle Pergamon Panorama dort besucht haben
welches von den Herren Koch und Kips gemalt ist werden
mit doppeltem Interesse hier die Reisestudien des Herrn
Koch in Wasser und Oelsarben aus Corfu Athen Kon
stantinopel Smyrna und Pergamo einsehen Dieselben
gewinnen für uns Hallenser nun noch eine besondere Be
deutung da Herr Max Koch der Schöpfer unseres
wundervollen Bühnen Vorhangs wie der Figuren an
dem Plafond des Zuschauerraumes ist Die Studien
können leider nur etwa 10 Tage ausgestellt bleiben Wir
werden auf dieselben zurückkommen

sGartenbauverein In der am Dienstag unter
Vorsitz des Herrn Dr He her stattgefundenen Monats
versammlung des Gartenbau Vereins machte Herr Dr
Heyer einige Mittheilungen über die stattgehabte Provin
zial Ausstellung Dieselbe sei in allen Theilen zur voll
sten Zufriedenheit ausgefallen und auch der pekuniäre
Erfolg stelle sich bedeutend günstiger heraus als von ver
schiedenen Seiten verbreitet worden wäre ein Endresultat
lasse sich noch nicht genau feststellen da mehrere Rech
nungen noch nicht eingegangen seien Zu jedem zuer
kannten Preise werde ein kunstvoll gefertigtes Diplom
verliehen auch die Medaillen werden binnen kurzer Zeit
den prämiirten Ausstellern zugehen Herr Dr Heyer
wird einen vollständigen Bericht über dre Ausstellung
auch über etwaige Fehler Mängel c anfertigen und den
selben dem Archiv überweisen lassen Herrn Dr Heyer
war ein ehrendes Schreiben der Kaiserl Garten Intendan
tur von Herrn Jühlke Hofgarten Direktor des Kaisers
zugegangen worin demselben für seine Thätigkeit hohe
Anerkennung gezollt wird Als Mitglied wurde aufge
nommen Herr Kaufmann Steckner Halle Neuange
meldet wurden die Herren Brauereibesitzer Freiberg
Günther Lieutenant der Seewehr Leouhardt
Schlossermeister undOtto undPaulWagner Hierauf
hielt Herr Dr Thamhayn seinen angekündigten Vortrag

Kleine Mittheilungen
Wieder ein Tenor Der Figaro berichtet ausPau

daß man dort einen phänomenalen Tenor entdeckt habe Dieser
neue Gesangsstern trägt den Namen Salezat und ist seines
Zeichen Saudalenmacher Die Zeitungen yon Pau schreiben
daß er in einem Concert wo er Arien aus Wilhelm Tell aus
der Jüdin und der Afrikanerin gesungen einen wahren Triumph
erzielt hat und daß ihm zu Ehren am 3 Oktober ein großarti
ges Concert gehoben werden soll zu dem alle Pariser Theater
Direktoren eingeladen sind

sJgnaz Brüll der eigentlich immernochvon dem einen
Erfolg des goldnen Kreuzes zehrt alle andern blieben ihm
versagt hat nun ein Ballet Ein Märchen aus der Cham
pagne beendet das diesen Winter in Wien gegeben werden soll

Mon Eugenie Erdösy wird aus Groß Kanizsa vom
16 d Mts geschrieben Kaum fünf Monate sind verflossen
seitdem die Künstlerin Eugenie Erdösy zum letzten Male da
heim gewesen Ein kleines Fest auf ihrem Gute vereinigte alle
ihre Freunde denen das bezaubernde Wesen der liebenswür
digen Wirthin unvergeßlich sein wird Die Künstlerin hatte
damals den barocken Einfall jeden einzelnen der geladenen
Gäste mit blinden Revolverschüssen zu empfangen Die Schüsse
wurden aus demselben Revolver abgegeben dessen Lauf auch
die verhängnißvolle Kugel entronnen ist welche dem jungen
blühenden Leben der Eigenthümerin der Mordwaffe ein jähes
Ende bereitet hat Jetzt ist die Künstlerin wieder daheim aber
kalt und wesenlos ruht sie in dem mit Kränzen und Blumen
bedeckten Sarge zu welchem die Bewohnerschaft der ganzen
Stadt pilgerte um der einst gefeierten Landsmännin die letzte
Ehre zu erweisen Nachmittags wurde der Sarg nach der
Biba schen Familiengruft überführt und dort bestattet Der
Singvogel der nach dem kalten Norden gezogen ist ruht nun
daheim von seinen Irrfahrten aus für alle Zeiten Möge sein
Schlaf ein friedlicher sein

Wie ein Wachmann Tenorist wird Fräulein von
Olah die junge Heroine des Prager deutschen Theaters ließ
sich jüngst vom Theater aus durch einen Sicherheitswachmann
in ihre entlegene Wohnung nach Hause geleiten Der Wach
mann sprach hierbei ihr gegenüber seine Liebe zur Kunst und
zum Theater aus und bat dem Direktor vorgestellt zu werden
Das geschah und der Direktor sand einen wunderbaren Tenor
den er sofort ausbilden ließ Der neue Sänger Wenzel
Kochmann ist sein Name der demnächst sein erstes Debüt
feiern wird ist für den Fall als er vom Publikum acceptirt
wird auf zwölf Jahre an das Prager deutsche Landestheater
engagirt Wenn sein Debüt mißlingen sollte kehrt er wieder
zur Sicherheitswache zurück

Viue heitere Bismarckanekdote aus des Staats
mannes diplomatischen Jugendtagen ward kürzlich in einem
Kreise erinnerungsreicher Politiker erzählt Als Bismarck als
Bundesgesandter in Frankfurt weilte und im Hause eines dor
tigen Patriziers wohnte vermißte er einen Glockenzug durch
welchen es ihm möglich gewesen wäre seinen Diener aus dem
oberen Stockwerk in das Arbeitszimmer hinabzurufen Er ließ
den Hausherrn ersuchen eine solche Klingel herzustellen allein
der Patrizier ohnehin dem Preußen nicht sehr grün gab
zur Antwort daß seine Miethparteien in der Regel derartige
besondere Wünsche auf eigene Kosten befriedigen müßten und
er wüßte nicht warum in diesem Falle eine Ausnahme gemacht
werden solle Einige Tage später knallte ein Pistolenschuß
durch das Haus Erschreckt durcheilte der Eigenthümer alle
Räume und kam endlich in Bismarck s Arbeitszimmer wo die
noch rauchende Pistole auf dem Tische lag der ebenfalls
rauchende Bismarck aber ruhig hinter seinen Akten saß Um
Himmels willen was ist geschehen rief der Hansherr Gar
nichts versetzte Bismarck seien Sie ganz unbesorgt Ich
habe nur meinem Diener oben ein Zeichen geben wollen daß
er konimen soll Es ist ein ganz harmloses Signal an das
Sie sich hoffentlich gewöhnen werden Man braucht wohl
nicht erst hinzuzufügen bemerkt der Hann C, zu der
hübschen Anekdote daß Bismarck in kürzester Zeit seine Glocke
bekam

Der Vortragende gab zunächst einen kürzen Ueberblick
über die Entwickelung der Erde w es auf das Meer als
den Urquell alles Lebens hin leitete dann zur Entstehung
der Algen und Pilze welch letztere vielleicht eine Rück
bildung seien sowie der Flechten die wohl kaum eine
selbsrstaudige Pflanzenklasse bildeten sondern eine Vereini
gung der Algen und Pilze zu einem gemeinsamen geselligen
Leben und endlich der Moose bei denen sich die künftige
Gliederung immer mehr ausprägte Diese Vegetation sei
aber immer noch amphibischer Natur bilde aber den
strahlenförmigen Ausgangspunkt für Farne Schafthalme
und Bärlapppflanzen mit denen der Charakter des Luft
gewächses immer deutlicher hervortrete von jetzt an folge
die Belaubung der Befruchtung welche bereits auf einem
Vorkeime stattfinde mit dem Stamme entwickeln sich auch
Wurzeln und mannichfachere Arbeitstheilung gegen die
Sonne schützende Rinde Holzzellen und Gefäße die Er
nährungs und Athmnngsorgane ragen hoch über dem
Boden in die stark kohlensäurehaltige Luft die offen
blühenden Pflanzen gewinnen das Uebergewicht die farn
artigen Gewächse treten nun mehr zurück der neugebildete
Blumenstaub bedarf zu seiner Verbreitung fremder Hilfe
der Luftströmungen und der Winde die höheren Pflanzen
entlassen ihre jnngen Nachkommen nicht einfach sie reifen
selbst den Samen Als erste solcher Urfamenpflanzen
gelten die Nadelhölzer Palmfarne und Gnetaceen
die ersteren ähnelten den noch heute bestehenden
Arancarien die auf der letzten Ausstellung so schön
vertreten waren Gleichzeitig entwickelten sich aber
auch andere Formen an denen Laub und Blüthe zur
besonderen Ausbildung gelangen und das Fortpflanzungs
geschäft gesichert wird alle weitere Fortbildung knüpft
von jetzt an die Blüthe als das wichtigste Entwickelungs
organ an die gefchütztsamigen Angiospermen treten nun
neben die nacktsamigen Archispermen Die ersten Blü
then sind Zwitterblüthen mit Selbstbefruchtung ohne Blu
menblätter und Pracht der späteren mit einem graugrünen
Mantel umgeben noch ist die Blume unserer Anschauung
nicht vorhanden erst allmählig kommt sie zur Entwicke
lung Mit Auftreten der Insekten den großen Blumen
züchtern der Vorzeit vollzieht sich eine große Umwand
lung nicht mehr ist der Wind der unzuverlässige Ver
breiter des Samens und Befruchter Der Vortragende
schildert nun eingehend diesen Einfluß bespricht die ein
zelnen Anziehungspunkte seitens der Pflanze für die Jn

Mie Bekämpfung des deutschen Bieres ist in der
Pariser Presse in ein neues Fahrwasser gekommen Die Blät
ter schlagen Lärm über den Gehalt des eingeführten deutschen
Bieres an Salicylsäure die das Pariser städtische Laboratorium
entdeckt habe das deutsche Bier müsse an der Grenze untersucht
und verschüttet werden wenn es Salicylsäure enthalte Das
Laboratorium hat nun laut dem, Journal des Döbats die ge
eigneten Maßregeln veranlaßt damit das eingeführte Bier in
Paris angehalten wird Das Jounal des Debats geht auf
die schädliche Einwirkung der Salicylsäure näher ein die Haupt
sache sei und bleibe daß die Chemie und die Habgier der In
dustrie nicht gefährlich für die öffentliche Gesundheit werden
Der Jntransigeant widmet der Salicylsäure im Bier bereits
einen Leitartikel mit der Ueberschrift Das Recht auf Vergif
tung und nieldet daß die Verwandlung einer Erfrischung in
eine Vergiftung große Beunruhigung in Paris hervorrufe Das
städtische Laboratorium habe den Polizeipräfekten aufgefordert
die eintreffenden Bierfässer abzufangen Einer dieser Bierver
gister habe die Frechheit gehabt seine Waare zurückzuverlangen
und sich an den Staatsanwalt gewandt dieser aber geantwortet
die Beschlagnahme gehe ihn nichts an die Gerichte könnten in
der Sache nichts thun als entscheiden daß die vergifteten Fässer
wieder an den Spediteur zurückgeschickt werden Der Jntran
sigeant findet es empörend daß die Justiz nicht ichärker gegen
die Verbreiter dieses Vergiftungsstoffes einschreite Aber die
Kugel ist jetzt im Rollen und wenn von deutscher Seite nicht
Alles aufgeboten wird reines Bier zu bieten so wird der
Chauvinismus das Vergnügen haben alles deutsche Bier in
Verachtung zu bringen Das Einschreiten des Gesundheitsamtes
gegen alle ausländischen salicylisirten Biere steht bevor

lEin korpulenter Tag Der Kaufmann James
Evans besuchte am 8 d Mts das Drury Lane Theater um
das Stück Hans im Glücke zu sehen Er löste an der Kasse
eine Eintrittskarte für die Galerie Als er auf die Galerie
kam sah er daß der Raum überfüllt und für ihn kein Plätzchen
mehr frei war Sofort ging er zurück und verlangte sein Geld
doch der Kassirer sagte ihm daß das Geld niemals zurücker
stattet werde er könne jedoch seine Karte für die nächste Vor
stellung verwenden Evans weigerte sich dies anzunehmen und
erstattete gegen den Direktor des Theaters eine Betrugsanzeige
indem er angab man habe versucht einen Platz der schon ver
kauft und thatsächlich besetzt war noch an den Mann zu brin
gen Der Richter erkannte daß Mr Evans Verlangen voll
kommen begründet sei ein vollgefülltes Theater dürfe keine
Karten mehr ausgeben Der Vertreter des Direktors erwiderte
es hänge davon ab ob magere oder fette Personen im Publi
kum seien der Kassirer trage keine Schuld Mr Evans sei ge
rade an einem korpulenten Tage in s Theater gerathen an
welchem nur eine geringere Anzahl Unterkunft finden konnte
Der Richter erklärte jedoch Wägen Sie zukünftig die Besu
cher Ihres Theaters wenn Sie es für nöthig finden aber Mr
Evans müssen Sie sein Geld zurückerstatten und die Kosten
zahlen

Gefährliches Experiment In wahrhaft unverant
wortlicher Weise suchen Bewohner von Dürrenhofe durch an
Stangen gehängte Thierleichen die Hirsche von ihren Aeckern
fernzuhalten Ein todter großer Hund hängt schon seit 8 Ta
gen dort todte Hühner Enten c verwesen in unmittelbarer
Nähe von Wohnungen in der Sonnengluth Ein pestilenziali
scher Geruch verbreitet sich in ziemlicher Ausdehnung Wie
leicht übertragen nicht auch die Fliegen das Leichengift auf
Menschen

Zm Waggon Aus London wird folgende kleine Ge
schichte mitgetheilt Vor einigen Tagen reiste eine Fabrikantens
gattin Madame Element nach Schottland Die Dame benutzte
einen Theil des Salon Eoupees und wollte sich eben zu einer
Siesta niederlassen als aus dem nur durch eine dünne Wand
getrennten Nebenraume fröhlicher Gesang ertönte Madame
Element hörte eine Weile zu rief jedoch in der nächsten Sta
tion den Kondukteur und sandte den lärmenden Nachbarn die
Weisung sich stille zu verhalten widrigenfalls sie bei der
Bahn Direktion die Anzeige machen würde Der Kondukteur
richtete seinen Auftrag aus ward drüben mit Hellem Gelächter

selten Nahrnng Wohnung Wärme die Vorliebe der
einzelnen Insekten für gewisse Farben und Gerüche aber
auch die Abwehr der Gewächse gegen bestimmte Jnsekten
aricn den Vortheil der Krenzbefruchtung durch diese Ge
schöpfe weist nach H Müller s Untersuchungen das Zu
staudekvmiw u der Umfärbungen einzelner Blumen nach
die gegemei ige Anpassung der Insekten und Blumen zum
Zustandcbringen der Befruchtung giebt schließlich noch
einen Rückblick auf den ganzen Entwicklungsgang des
Pflanzenreichs und betont daß jede Pflanzenart das ge
treue Abbild ihrer Zeit und ihrer äußeren Verhältnisse
sei aber doch den Charakter hinübertrage in spätere Zeiten

fDer Kanarienzüchter Verein für Halle und
Umgegendj hielt gestern Abend im Restaurant zum
Eiskeller eine Versammlung ab in welcher beschlossen

wurde Ende November er einen drei Tage währenden
Kanarienvogel Verkaufsmarkt in den Räumen des Restau
rant zum Eiskeller abzuhalten Dem kaufenden Publikum
wird dadurch Gelegenheit geboten Kanarienvögel unter
Garantie der Echtheit und des guten Schlages reell zu
erwerben Das Komitee weist jeden fragl Vogel welcher
den Bedingungen nicht entspricht entschieden zurück Nur
Mitglieder können Vögel zum Verkauf ausstellen
Sodann wurde über die Züchtungsversuche im letzten Jahre
gesprochen und dabei konstatirt daß das erzielte Resultat
nur ein mittelmäßiges sei

Uischer Jnnung j Bekanntlich wird die an und
für sich schmale Gerbersaale zu Oefterem im Jahr durch
die vor dem Messmer schen Holzplatz ankernden Lastkähne
welche Hölzer anfahren und ausladen in ihrer Breite
wesentlich beengt so daß andere Fahrzeuge knapp oder
gar nicht Passiren können Die hiesige Fischerinnung auf
ein altes ihr gewährtes Recht betreffend die Befahrung
der Gewässer mit Fahrzeugen wie Gondeln Kähne zc
fußend hat in ihrer jüngsten Versammlung darüber ver
handelt und beschlossen bei der kgl Wafferbau Jnspektion
zu Halle darüber vorstellig zu werden daß die hier in
Frage kommenden Grundstücke Messmer s Holzplatz und
die Znckerstederei wenn sie für die Folge Kähne vor den
selben ankern lassen ihr Ufer soweit zurückverlegen lassen
daß die Passage auf der Saale eine ungehinderte ist
Kommt es zu keiner Einigung zwischen den Parteien so
dürfte sich hieraus ein langwieriger Prozeß entwickeln
Wie wir weiter hören beabsichtigen die Fischer die seit

empfangen dann aber kehrte man sich durchaus nicht an die
Wünsche der nervösen Dame und sang ruhig fort In der
nächsten größeren Station angelangt ging Madame Element
zum Stations Ehef dieser sprach bei der trillernden Dame vor
und kehrte wenige Minuten später zu Madame Element zurück
um ihr über den Erfolg seiner Mission zu berichten Madame
sagte er ich habe nicht den Muth gefunden Ihrer Nachbarin
das Singen zu verbieten denn es ist Adelina Patti

sDer Bahnhofsvorsteher in Verlegenheit Einem
Bahnhofsvorsteher der französischen Linie N der an einer Kehl
kopfkrankheit litt war von seinem Arzte Geismilch verordnet
worden weshalb seine Frau ein solches Thier kaufte und ihrem
Gatten täglich die Milch im Kaffee zutrinken gab Eines Tages
mußte sie auf eiu oder zwei Tage verreisen Am folgenden
Morgen begab sich der Mann zu seiner Ziege eine Schale in
der Hand Als das Thier sah das der Mann zu melken käme
wich es in eine Ecke zurück und zeigte dem Manne die Hörner
Nach vergeblichen Anstrengungen das Thier herum zu bringen
kam der Vorsteher auf einen klugen Einfall Er dachte näm
lich daran wie die Ziege bei seiner Frau sich so geduldig zeige
er mußte sich also für diese ausgeben Kurz entschlossen eilt
er in das Wohnzimmer zurück zieht Kleid und Halstuch an
setzt sich ihren Hut auf und kehrt so verkleidet in den Stall
zurück Wie er gedacht so geschah es Die Ziege ließ sich
täuschen und hielt nun wie sonst still zum Melken Bis dahin
war nun Alles gut Da läutet plötzlich die elektrische Glocke
ein Zeichen daß ein Zug ankommen wird und er ist nicht zur
Stelle Um das Unglück voll zu machen klopft es an sein
Fenster und wer schaut herein Der Bahninspektor der ihn
mit begreiflichem Erstaunen betrachtet und dem wohl oder übel
der arme Vorsteher eine Erklärung über sein sonderbares Ko
stüm abgeben mußte Alles endete aber noch gut der Inspek
tor lachte aus vollem Halse über die Geschichte und der Bahn
hofsvorsteher lachte zuletzt auch ein wenig mit

lEine gesprengte Eisenbahnbrücke Polnische
Blätter berichten über eine heitere Episode die sich anläßlich
der großen Herbstmanöver in Galizien in der Nähe von Gro
del zugetragen hat und welche verursachte daß sich ein Eisen
bahnzug verspätete Dies geschah folgendermaßen Ein Bahn
wärter erblickte an dem Kopfe der Eisenbahnbrücke einen Zettel
mit Aufschrift Diese Brücke ist mittelst Dynamit gesprengt
worden Der Wächter erschrak so sehr über diese Mittheilung
daß er sofort hiervon die Station woher der nächste Zug kom
men sollte verständigte Sogleich wurde ein Ingenieur auf
die vermeintliche Unglücksstelle entsendet Natürlich war der
selbe sehr erstaunt als er statt der versprengten Bestandtheile
der vernichteten Brücke Alles in bester Ordnung fand Bald
klärte sich auch das Mißverständniß Der erwähnte Zettel war
von einer Truppenabtheilung angeschlagen worden damit der
Feind die Brücke nicht mehr Passire Diese komische Episode

hatte blos zur Folge daß der Zug eine Verspätung von 12
Minuten erlitt und daß der einfältige Bahnwächter für seinen
schlecht angebrachten Diensteifer einen Verweis erhielt

Mm griechischen Hofe werden häufig von den Mit
gliedern der Königlichen Familie kleine Lustspiele oder Scenen
aus klassischen Stücken aufgeführt Vergangene Woche gab
man wie der W A Z geschrieben wird den letzten Akt des
Hamlet der Thronfolger spielte den Dänenprinzen die älteste

Prinzessin die Ophelia Die Prinzessin hatte an das Studium
ihrer Rolle unendlich viel Fleiß verwendet allein sie erklärte
sie sehe nicht ein warum Ophelia eigentlich sterben solle man
könne sie ganz gut mit Hamlet verheirathen da doch die bei
derseitigen Familien mit der Partie einverstanden seien Ein
Kammerherr fand die Sache einleuchtend und schrieb einen an
deren Schluß nach welchem Hamlet bei dem Duell mit einer
leichten Wunde davonkommt während Ophelia die von Bauers
leuten aus dem Wasser gezogen wird denselben Pflegt Schließ
lich wird natürlich Hochzeit gemacht und das ganze Haus ist in
äiiloi rckilo

Ms Spion verhaftet Der schweizerische Landschafts
zeichner Hr I Weber hatte abermals das Mißgeschick bei sei
nen Arbeiten im Auslande als Spion angesehen und arretirt
zu werden Letztes Jahr war er den Franzosen verdächtig als



einigen Jahren mehr oder weniger eingestellten Vergnü
gungsfahrten per Dampfer Gondeln zc nach der Raben
insel von der Gerbersaale aus im nächsten Jahre wieder
aufzunehmen und müßte schon um dies Gewerbe ausüben
zu können in Betreff obiger Angelegenheit etwas ge
schehen

Elektrische Beleuchtung Die durch elektrisches
Bogenlicht bewirkte Beleuchtung des Schaufensters des
Herrn Möbelfabrikant Chr Schmidt in der großen Ulrich
straße erregt allabendlich die besondere Aufmerksamkeit der
zahlreichen Passanten denn die Farben der in reicher
Auswahl vorhandenen Möbel und Stoffbezüge treten fast
Heller als bei Tagelicht hervor Die einzige Lampe welche
diesen wunderbaren Beleuchtungseffect hervorbringt reprä
sentirt nicht weniger als eine Lichtstärke von 1700 Kerzen
und wird per Leitungsdraht von der in der Spiegelgasse
befindlichen Möbelfabrik aufgestellten Maschine deren
Kraft am Tage zum Holzschneiden Fraisen c benutzt
wird gespeist Die Helle der Gasflammen auf der Straße
wird von diesem intensiven Licht völlig verdunkelt und
nimmt es uns kein Wunder zu hören daß eine hiesige
renommirte in der Leipzigerstraße befindliche Firma eben
falls mit dem Gedanken umgeht auch für ihr Geschäft
diefe Art der elektrischen Beleuchtung einzuführen da die
selbe den Vortheil bietet daß die Käufer auch in den
Abendstunden sich auf das Genaueste bezüglich der Farbe
der Stoffe informiren und demzufolge die ihnen konveni
rende Wahl treffen können

Unterschlagung Der Maler Wieprecht von
hier ehemaliger Vorsitzender des Malcrvereins Pause
beutel hat sich unter Mitnahme der Vereinsgelder circa
100 Mark heimlich von hier entfernt und wird da die
Sache angezeigt ist wohl nun steckbrieflich verfolgt werden

Aus dem Gerichtssaal Der 4 Civilkammer
lagen gestern nicht weniger als 19 Ehescheidungsklagen
zur Verhandlung vor Wie sehr sich zu manchen Sei
ten die Klagesachen häufen erhellt aus der Thatsache
daß die letztverflossene Schöffengerichtssitzung die Zeit von
9 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Abends in Anspruch nahm

Mothlaus In unseren nahe belegenen Dörfern
der Hohenthurmer Gegend sind viele Schweine am Roth
lauf erkrankt und die meisten derselben der Seuche zum
Opfer gefallen

Unsug Vergangene Nacht verursachten 10 in an
getrunkenem Zustande befindliche junge Leuie dem An
scheine nach Fleischergesellen in den Straßen einen fürchter
lichen Lärm bis dieselben in der Mittelstraße unter
Assistenz mehrerer durch Nothsingnal herbeigerufener
Nachtwächter arretirt wurden Einer widersetzte sich der
Arretur in widerspenstigster Weise und mußte derselbe da
für zunächst eiue Nacht unfreiwilliges Quartier auf der
Polizeiwache nehmen

sUnglücksfälle Gestern verunglückte der jugendliche
Arbeiter Prinz aus Steinhof bei Dobrilugk beim Einfahren
von Mais Derselbe befand sich mit seinem Geschirr auf der
Straße nach Kirchau als er während der Fahrt beim Anleh
nen an die nicht versicherte Sperrleiste so unglücklich von dem
Wagen nach vorn herab fiel daß ihm die Räder über den Un
terleib hinweg gingen Eine schwere Beckenverletzung machte
die Ueberführung des bedauernswerthen Burschen nach der
hiesigen Klinik erforderlich Der Arbeiter Rieding aus
Beefenstedt erlitt gestern durch einen Sturz aus der Schoßkelle
des von ihm geführten Geschirres einen Schlüsselbeinbruch
Gelegentlich eines zu Thätlichkeiten ausgearteten Streites wurde
die Dienstmagd Bi es leck von einer Kollegin mit einer Heu
gabel bearbeit und erlitt dabei nicht unerhebliche Verletzungen
an der Stirn und einer Hand Der bei dem Cireus Herzog
beschäftigte Kutscher Wendelmuth wurde gestern beim Oeff
nen eines Thores von einem eisernen Riegel getroffen und er
litt eine nicht unerhebliche Kopfverletzung Aerzliche Hülfe
war in allen Fällen erforderlich

Zu der von uns gestern unter der Spitzmarke Sträf
liche Leichtfertigkeit gebrachte Lokalnotiz bemerken wir
heute daß der betreffende Schuhmachermeister bestreitet
von dem Geladensein der Schußwaffe Kenntniß gehabt
zu haben Erst in dem Moment des Abzugs habe der
Geselle leider zu spät gerufen daß die Schußwaffe schars
geladen sei

sPolizeinachrichten In der Nacht zum 22
ds Mts sind die Leinen der vor den Läden der Grund
stücke Leipzigerstraße 4 u 6 angebrachten Marquisen ab
geschnitten worden Ueber den Thäter fehlt jede Spur

Der aus dem Grundstücke Steinthor 2 als gestohlen
angemeldete Ziegenbock befindet sich wieder in dem Besitze
des Eigenthümers Der Bock war nur entlaufen gewesen

Provinz und Nachbarstaaten
Mißhandlung mit tödtlichem Erfolge In

der Buchhandlung von A L zu Leipzig spielte
sich EnSe verflossener Woche ein an die Unmöglichkeit
körperlicher Züchtigung grenzender Akt ab Der kaum
15jährige probeweise in die Lehre aufgenommene Paul
Jänicke der einzige Sohn einer armen Wittwe von dort
hatte sich einige kleine Vergehen zu Schulden kommen
lassen und hielt sich der in Abwesenheit des Prinzipals
als Geschäftsführer gerirende Buchhalter H für berechtigt
denselben deshalb bestrafen zu lassen und dann aus dem
Geschäft zu entlassen Er beorderte zwei handfeste Markt
helfer von denen der eine den Knaben hielt während der
andere denselben in fürchterlicher Weise mit einem harten
Stocke bearbeitete Erschöpft langte der Knabe zu Hause
an und brach sofort zusammen Am anderen Tage war
derselbe eine Leiche Die gerichtlich vorgenommene Ob
duktion ergab als Todesursache Verletzung der edelsten
Theile des Körpers Die königliche Staatsanwallschaft
zu Leipzig hat die Schuldigen zur Haft bringen lassen

Ehrenauszeichnung Der Herzog von Altenburg hat
eine besondere Ehrenauszeichnung für langjährige treue tadel

lose Dienstleistung gestiftet Die Auszeichnung wild an solche
Dienstboten beiderlei Geschlechts verliehen welche in ein und
derselben Familie ununterbrochen 3V Jahre hindurch tadellos
und treu gedient haben Sie besteht in einem silbernen Kreuz
welches auf der Vorderseite die Ziffer 30 umgeben von den
Worten Für treue Dieuste 1886 und anf der Rückseite den
doppelten Namenszug Sr Hoheit mit der Krone führt Das
Kreuz wird an einem grüaweißen Bande auf der Brust ge
tragen

Altenburg 20 September Auf der nun allgemeinen
Landesausstellung kamen im Ganzen 162 silberne Staatsme
daillen als erste Preise 173 große bronzene Städtemedaillen
als zweite Preise ISO kleine bronzene Ausstellungsmcdaillen als
dritte Preise nnd 121 Diplome als vierte Preise zur Vrrlhei
lung Nicht eingerechnet sind die bei der internationalen Hunde
ausstellung ausgegebenen Medaillen Außerdem hatte der Her
zog fünf Ehrenpreise je 100 Mk ausgesetzt vou dem hiesigen
landwirtbfchaftlichen nnd Pomologischen Verein wurden gegen
50 Geldprämien gestiftet

Die Schmähschrift welche in Leipzig am 27 Juni d
I in etwa 15000 Exemplaren verbreitet ist und wegen deren
beleidigenden Inhalts 17 Verbreiter derselben vom königlichen
Landgericht Leipzig zn erheblichen Gefängnißstrafen verurtheilt
worden sind ist nicht in der sozialdemokratischen Vereinsbuch
druckerei zu Hottiugen Zürich wie ans der Schmähschrift fälsch
lich angegeben war sondern in einer Buchdruckerei in Chem
nitz hergestellt worden deren Inhaber sich nunmehr zu
verantworten haben wird da auf jeder derartigen Druckschrift
der Name und Wohnort des Druckers genannt sein muß und
falsche Angaben in dieser Beziehung mit Geldstrafe bis zu 1000
Mark oder mit Haft oder mit Gefängniß bis zu 6 Monaten
bestraft werden Wegen der kürzlich in Leipzig ausgestreuten
hochverräterischen Schmähschrift gegen den Deutschen Kaiser
haben wie das Leipziger Tageblatt Hort verschiedene Haus
suchungen stattgefunden und sind in Folge dessen mehrere Per
sonen verhaftet worden welche an der Verbreitung besagter
Schmähschrift betheiligt sein sollen

Die Feuerwehren des Kreises Qnerfnrt hieben ver
gangenen Sonntag in Nebra ihren 2 Verbandstag ab mit dem
eine kleine Ausstellung vou Spritzen und Gerätschaften ver
bunden war Bei der Delegirtenverfammlung an der auch der
Landrath Freiherr v d Reck theilnahm waren vertreten die
Feuerwehren aus Querfurt Nebra Laucha Freyburg Steigra
Weuuuugeu und Noßleben Der Festzug der 230 Feuerwehr
leute denen sich auch Genossen ans Naumburg nud Schönburg
angeschlossen hatten bewegte sich durch die schön geschmückte
Stadt nach dem Uebungsplatze wo die freiwillige Feuerwehr
Nebra ihre Tüchtigkeit iu sehr gut ausgeführten Uebungen
zeigte An der Ausstellung waren besonders drei Firmen ver
treten Herr Flader Jöhstadt mit einer Prächtigen Wagenspritze
auf Federn für deu Preis von 1370 Mk an die Stadt Ratibor
verkauft Herr Blume Wittenberg mit 2 Abprotzspritzen wovon
eine der Feuerwehr Freyburg gehört und Herr Goernandt
Langensalza mit Feuerwehrgeräthen und Kleidungsstücken An
dem Feste das iu bester Weise verlief nahm eine große Volks
menge Theil

Frechheit Am Sow tag Nachmittag wurden in Weißen
fels mehrere Geschäfte der Nikolaistraße und Leipzigerstraße von
drei unnützen Burschen heimgesucht Dieselben ließen sich Shlipse
uud Cravatten vorlegen nm nach einer mitgebrachten Probe
größere Bestellungen für ihreu Verein zu machen Merkwür
diger Weife Paßte die Probe niemals zu den vorgelegten Stücken
gekauft wurde nicht doch mußten die Geschäftsinhaber bemerken
daß verschiedene Cravatten in die Taschen der sauberen Bur

und Lebenskraft werde es nun bald Heller Tag in Afrika
sein urd vielleicht erlebe Herr Stanley noch die Zeit wo
im dunklen Erdtheil nur noch die Farbe der Bewohner
und ihre Herkunft auf diese Bezeichnung Anspruch haben
werde An den meisten Stellen sei der Zugang zum In
nern frei geworden nnd da Eurova Luft und Licht Spiel
raum zur Entfaltung seiner Kräfte brauchte so sei es
dringend nothwendig für dasselbe da zuzugreifen wo ein
vor so vielen Läuderstricheu bevorzugter Welttheil offen
stehe Besonders aber habe Deutschland alle Ursache
dazu in dieser Angelegenheit auf dem Platz zu sein
da es in früheren Jahrhunderten bei der Theilung der
Erde leer ausgegangen sei Freilich handele es sich in
Afrika nicht um Antritt eines reichen Erbes nicht um
die Uebernahme einer fertigen Wirthschaft Dort fei viel
mehr Alles von Grund auf neu zu schaffen Die Pflug
fchaar das Rad der Wegebau das Segelboot das Dampf
schiff Eisenbahn die Wasserleitung und Kanäle das seien
die sachlichen Neuheiten die wir neben vielen anderen
Dingen ganz abgesehen von den idealen nach Afrika
hinein zu tragen Hütten Für den zu erhoffenden Triumph
der Kultur kämen im tropischen Afrika gegenwärtig zwei
einander gegenüberstehende Gebiete in Betracht der Con
gostaat und Deutsch Ostasrika Redner verbreitet sich nun
über die Vorzüge und Mängel beider Territorien Was
die inuerasrikanische Welt betreffe so müsse diese natur
gemäß durch die in peripherischen Theilen erzielten Knltur
errungenschaften zu den künftigen Aufgaben herangezogen
werden Leider fei innerhalb des Tropengürtels an den
Küsten bisher noch wenig nach dieser Richtung hin geleistet
worden Dagegen hätten wir an beiden Enden des Erd
theils im Norden und Süden zwei große Kulturkreise
die wenn auch gänzlich verschieden nach Art und Entwicke
lung berufen zu sein schienen die innerafrikanische Welt um
zugestalten das Kapland und Egypten Dieviersüdasrikanischen
Staaten enthielten vermöge der in 2 /z Jahrhunderten ihrer
Geschichte erworbenen Erfahrung und ihrer stark anwach
senden weißen Bevölkerung jetzt schon alle Grundbeding
ungen zur Inangriffnahme der im tropischen Afrika ge
stellten Kulturaufgabe Eghptens Kulturkreis sei bekannt er
Redner möchte fast sagen berühmt Und diese vielge

schmähte moderne egyptifche Kultur habe eben begonnen
zu den kühnsten Hoffnungen zu berechtigen als durch ein
Zusammentreffen der unglücklichsten Verhältnisse in der
inneren und der äußeren Politik Eghptens alle die stolzen
Zukunftsträume ein Ende gefunden hatten Redner sprach
hierauf über das Aufgeben des Sudan durch die greifen
hafte Politik der Engländer wodurch dem 60 jährigen
Kulturwerk Mehemed Alis und der allgemeinen Sache der
Menschlichkeit unberechenbarer Schaden zugefügt worden
sei und wendete sich dann zu den Aufgaben die unserer
in Tropisch Afrika harrten Um diese Gebiete für unseren
Handel und Industrie ausbeuten zu können gebe es drei
Wege Der erste und einfachste Weg der zugleich den

er die Originale zu dem seither erschienenen Wanderbilde Mimt
Cenis an der französisch italienischen Grenze aufnahm Dieses
Mal ist er wie die N Zür Ztg, meldet von Deutschen an
gehalten worden als er nach der Natur im schönen Thale von
St Amarin im Elsaß zeichnen wollte Da angesehene Einwoh
ner von Wesserling sofort die Garantie für ihn übernahmen
wurde er zwar nicht in Haft behalten indessen bleibt er vor
läufig in Wesserling internirt bis der Fall höheren Orts erle
digt sein wird Der Tempv bemerkt Seit dem Spionen
gesetz vergeht kein Tag ohne daß ein Spion entdeckt oder für
entdeckt gehalten wird im Osten besonders ist das Mißtrauen
stark, Der Vosgen ist besonders groß in Spionenriecherei
und hält namentlich die Brieftauben im Auge Der Kriegsmi
nister hat an die Direktion der Ostbahn am 31 August ein
Schreiben gerichtet worin er strengstens die Einführung deut
scher Brieftauben verbietet

lEin Kind von einem Wolf geraubt In das Dorf
Crypkowo Kreises Slutzk in Rußland kam am hellen lichten
Tage ein Wolf gelaufen ergriff einen zweijährigen unweit der
Kate seiner Eltern spielenden Knaben und floh mit demselben
in den Wald Sofort verfolgten ihn mehrere Landleute trotz
dem sie aber den ganzen Tag auf der Suche waren fanden sie
weder den Knaben noch seine etwaigen Ueberreste

Bergsport, Wie Berner Blätter melden soll jüngst
die weiße Frau der schwierigste Gipfel der Blümlisalp von
drei Berner Studenten einen Besuch erhalten haben Diesel
ben führten diese halsbrecherische Tour ohne Führer und ohne
Seil in erstaunlich kurzer Zeit aus Die tollkühnen Bergstei
ger wurden von zwei anderen Bernern welche zu gleicher Zeit
mit Führer und Seil die weiße Frau bestiegen beobachtet
und mit Spannung verfolgt Diese drei Musensöhne führen
in einer bereits verlassenen Sennhütte am Fuße der Blümlis
alp GrupPe seit Wochen ein stilles Einsiedlerleben und bei gu
tem Weiter sind sie auf den Bergen

jDer Schnarcher, Der erste Baß eines Frankfurter
Gesangvereins liest seiner Frau den Bericht vor über die kürz
lich im Freien deutschen Hochstift stattgefundene Feier von Goe
the s Geburtstag Als er an die Stelle kommt der Lehrer
fängerchor habe die Feier eingeleitet durch den Vortrag Stumm
schläft der Sänger unterbricht ihn feine Frau mit den Wor
ten Guck an dem d hät ich mir e Beispiel nemme Du alter

Schnarcher

iGutes Auskunftsmittel Mama zum kleinen Max
der Morgens nicht aus dem Bette will Max wer wird
denn so faul sein steh doch auf und schäme Dich Max

Ach Mama laß mich nur noch ein bischen liegen ich kann
mich ja im Bette auch schämen

Galgenhumor In einem kleinen Provinztheater war
kurz vor Ende der Saison die Benefiz Vorstellung des ersten
Liebhabers Helden u s w Das Haus war äußerst schwach
besucht Im Stücke macht ein Diener leise eine Bestellung

Sprich nur laut es hört uns doch Niemand sagte der Bene
siziant

sNaiv Nun sag Kleiner warum weinst Du denn
eigentlich Ja die Mutter hat mir und dem Hans ein
Senfpflaster aufgelegt dem Hans aber ein viel größeres
als mir

Wn der Grenze Grenzbeamter Haben s an Paß
Reisender Natürlich Grenzbeamter Nu dann zei

gen S an amal Reisender Auf meinem Paß steht ich
brauche ihn nicht vorzuzeigen, Grenzbeamter So Na
da gehen s halt rüber Js mir aber noch nicht vorge
kommen,

jJm Manöver Beim Abgeben einer Salve knattern
einige Gewehre vor Kerls denkt Ihr denn Ihr seid in
einem Vorschußverein ruft der Herr Hauptmann

Vom Nawrforschcr Congrch
Im überfüllten weiten Rund des Cirkus Renz fand

gestern Mittwoch die zweite Sitzung der Naturforscher
Versammlung statt Zunächst wurden von Prof Virchow
einige geschäftliche Mittheilungen gegeben aus denen er
wähnt fein mag daß bis zum Vormittag um Vzll Uhr
im Ganzen 5603 Personen nämlich 2214 Mitglieder
1914 Theilnehmer nnd 1475 Damen angemeldet waren
Den ersten Vortrag hielt Prof Cohn Breslan über Leben
und Lebensbedingungen An dem Pflanzenleben zeigte er
Mannigfaltigkeit und Zweckmäßigkeit der Natur Einrich
tungen die Leben und Fortpflanzung betreffen Der Vor
tragende wies auf den unsicheren Uebergang vom Instinkt
zur Seele von der Pflanzenwelt zur Thierwelt auf die
Analogien ihres Lebens hin und schloß mit dem Hinweis
darauf daß die Wissenschaft trotz aller raschen Fortschritte
doch nur erst die Hälfte der Lebensräthsel gelöst hat
Ein weiserer Richter werde in späteren Togen auf alle

Fragen der Wißbegier Wohl erschöpfendere Antwort geben
Das Räthsel des Lebens werde nur im Zusammenhange
mit dem großen Weltenräthsel überhaupt gelöst werden
können Sodann sprach der Afrikareisende Georg
Schweinfurth über Europas Aufgaben und Aus
sichten im tropischen Afrika Der Gegenstand mit
dem er die Zuhörer zu beschäftigen gedenke führte Redner
aus umfasse nach jeder Richtung hin ein so weites Ge
biet daß es nicht seine Absicht sein könne hier einen Ueber
blick über alles dasjenige geben zu wollen was die ur
afrikanische Natur an Aussichten für Handel Industrie
und Kolonisation darbiete Auch die vielen Aufgaben
welche die Zukunft der Bewohner Afrikas im Wettbewerb
der europäischen Völker stelle ließen sich bei der Fülle
der sich ausdrängenden Gesichtspunkte nicht innerhalb des
Rahmens eines selbstständigen Vortrags erörtern Er
wolle nur Einzelnes herausgreifen aus jenem großen Füll
horn von Wünschen und Hoffnungen mit dessen Ueber
weisung an den Genius von Afrika das 19 Jahrhundert
unseres Kulturlebens zum Abschluß gelangt sei Afrika
habe in Folge seiner Lage Wüsten im Norden und Sü
den das Weltmeer zu beiden Seiten überall das ungast
liche Bild klippenstarrender Felsküsten ohne Häfen oder
trostloses Sandgestadc mit tosender Brandung lange Zeit
weder zu Eroberungen noch zu Ansiedelungen gereizt Der
Conquista habe es zur Seite liegen lassen Von euro
päischen Völkern hätten nur die Engländer Vorstöße mit
bewaffneter Hand gegen das unzulängliche Innere des tro
pischen Afrikas gemacht Anhaltender seien die Anstren
gungen der Wissenschaft uud der Heidenmission
gewesen der seit einem Jahrhundert unablässig ihre Send
boten zur Erschließung Central Asrikas in s Feld führten
und von denen Dreivirtel dem Klima und anderen Fähr
lichkeiten erlegen seien Dank diesem in der Geschichte der
Entdeckungen beispielslosem Aufwand an hingeopferter That¬



schen gewandert waren Die Polizei erhielt hiervon Kenntniß I
und gelang es derselben das saubere Kleeblatt in in
einem Geschäft in welchem die Betrügereien fortgesetzt werden
sollten abzufassen Bei der Visitation kam eine ganz beträcht
liche Zahl Shlips und Cravatten zum Vorschein Die Burschen
befinden sich in Haft

Durch die Finoigkeir des zwe neu V ürucl meisters
von Magdeburg Herrn Born ist die Stadt Magdeburg in
jüngster Zett auf ganz unerwartete Weise beträchtlich bereichert
worden Herr Bürgermeister Born der schon seit längerer Zeit
in erhöhtem Maaße aber seit der Jnkorporiruna der Neustadt
unermüdlich mit der genauen Feststellung resp Berechnung des
städtischen Besitzthums an Aeckern Wieien e beschäftigt ist
hat nämlich aus alten Flurkarten Katastern u s w herausge
funden daß schon vor älteren Zeiten 11V bis 120 Morgen
städtischer Aecker von einer angrenzenden größeren Dorfge
meinde ohne Weiteres annektirt und seit jener Zelt auch als
deren vermeintliches rechtmäßiges Eigenthum verwerthet worden
sind Auch ist inzwischen ein namhafter Theil jenes annektirten
Terrains m das Eigenthum einer in der Nähe des beregten
Dorfes etablirten größeren Zuckerfabrik übergegangen und znm
Theil mit Häusern bebaut worden Da nun das volle Eigen
thumsrecht der Stadt Magdeburg durch die eingehende Prüfung
sachverständiger Männer unumstößlich festgestellt ist so wird
der erwähnten Dorfgemeinde resp dem Besitzer jener Zucker
fabrik nichts anderes übrig bleiben als die Stadt Magdeburg
als rechtmäßige Eigenthümerin des Ackerkomplexes anzuerkennen
und denselben zurückzugeben eventuell die Einnahmen aus dem
selben dem dortigen Stadtsäckel zuzuführen

Aus Gera Generallieutenant von Grollmann hat an den
Stadtrath in Gera ein Schreiben gerichtet in welchem derselbe
für den den Truppen der 3 Division bei Gelegenheit der E u
quartirnng während der diesjährigen Herbstübungen bereiteten
patriotischen Empfang nd deren gastliche Aufnahme im Na
men der Offiziere und Mannschaften seinen Dank aussvricht

Zwei Kaufmannslehrlingen aus Gera aus sehr
achtbaren Familien hatte das Soldatenleben während der
letzten Manövertage so gut gefallen daß dieselben den Ent
schluß faßten sich in Potsdam freiwillig zum Eintritt in die
Unteroffizierschule zu melden Der Plan wurde ohne Wissen
der Eltern ausgeführt doch schon in Meerane war das Reise
geld Verbraucht und in der größten Noth wurde ein Diebstahl
ausgeführt wobei der eine der künftigen Vaterlandsvertheidi
ger festgenommen wurde Einem Muskier des 1 Bataillons
des Jnf Reg Nr 96 hat es so ausnehmend gut in Gera ge
fallen daß er sich veranlaßt sah bei dem Ausmarsch seines
Bataillons heimlich zurückzubleiben und sich mit Proviant Ver
seheu auf dem Heuboden seines Quartiergebers versteckt zu
Halten Erst am nächsten Abend wurde der fahnenflüchtige
Soldat entdeckt und an die Militärwache abgeliefert

Aus Westfalen 21 September Zwei schreckliche Un
glücksfälle haben sich in Vörde und in Sprockhovel zugetragen
In Vörde warf das IVslährige Söhnchen des Spezereihändlers
Thun die Lampe um diese explodirte und setzte das Hemd des
Kindes in Flammen Der blinde Vater die Mutter und die
22jährige Schwester eilten herbei und versuchten das Kind zu
retten Während erstere beiden schwere Brandwunden erlitten
singen die Kleider des Mädchens Feuer dieses eilte brennend
in das gegenüberliegende Haus wo es ohnmächtig zusammen

schnellsten Ersatz für die aufgewandten Geldmittel gewähre
betreffe die Ausbeute der von der wilden Natur darge
botenen Erzeugnisse und lasse sich bis ins Innere durch
Organisirung von Wanderzügen verfolgen Die beiden
anderen Wege seien der Acker und der Plantagenban
Entweder ließen wir den Neger arbeiten nm uns werth
volle Bodenerzeugnisse zu verschaffen oder wir hielten ihn
an znr Arbeit für sich selbst wobei es dann nicht auf den
Handels sondern nur auf den Nährwerth der Erzeugnisse
ankomme während der Neger ein Abnehmer unserer Jndu
strieerzeugnisse würde Alle drei Wege würden sich ost
neben einander verfolgen lassen doch halte er den letzt
erwähnten für den werthvolleren und sicheren Den Neger
für den Ackerbau zu gewinnen und ihn andauernd dazu
anzuhalten s i die hervorragendste Aufgabe die wir zum
eigenen Gewinn und zur Beglückung der afrikanischen
Menschheit zu verfolgen hätten Vor Allem aber gelte
eS einig zu sein in den für uns so wichtigen kolonialen
Fr igen damit der alte Erbfehler des deutschen Volkes
nicht auch hier wieder seine zerstörende Wirkung übe
Lebhafter Beifall begleitete die Rede und folgte ihr Der
Pause folgten noch Mittheilungen über die zoologische
Station in Neapel nnd ein Vortrag über Anschauungs
unterricht

Plaudereien vom Naturforscher Kongreß
Es ist nicht wahr daß Berlin sich im Zeichen des

Naturforscher Kongresses befindet Unter dem Druck
desselben seufzt es Wo man hin sieht Naturforscher
lebend oder mindestens bildlich Sonst machen ja 4000
Fremde Berlin nicht voll man sieht man hört sie nicht
Anders aber verhält es sich mit 4000 distinguirt oder
doch als distinguirt behandelten Gästen besonders wenn
eine Stadt wie Berlin mit ihren vielen gelehrten Körper
schaften wissenschaftlichen Instituten der Wissenschaft hul
digenden oder zu huldigen sich den Anschein gebenden Be
wohnern sich es vorgenommen hat die gelehrten Gäste
mit Festlichkeiten aller Art geradezu zu betäuben Segel
regatta und Prachtdiners welche letztere gründlich zu ana
lisiren die ganze Leistungsfähigkeit eines hervorragenden
Naturforschers und vollendeten Feinschmeckers erfordert
kommunale und private Feste öffentliche und private
Aufmerksamkeiten in erdrückender Masse und dabei Aus
stellungen über Ausstellungen gelehrte Borträge ohne Ende
und Tischreden sonder Zahl nur Männer welche alle
Kräfte erforscht und sich mit allen Kräften Nerven Mus
keln Gehirn und Magen gestärkt können das alles aus
halten Haben ja die hervorragendsten Berliner Braue
reien den Herreu Naturforschern sogar Freibier spendirt
Daß dies ganz ohne selbstsüchtige Motive aus reiner
Schwärmerei für die Naturwissenschaft und ihre Jünger
geschehen möchte ich bezweifeln Die Berliner Bayrisch
Bier Brauer sahen mit Entsetzen wie die vortrags und
sestesmüden Gäste allabendlich zu Siechen zu Sedl
mayr zum Löwenbräu schwärmten und mochten be
fürchten daß sie schließlich auch für diese echten Biere
schwärmen und heimgekehrt Pröpaganda machen könnten

stürzte Sowohl das kleine Kind als auch das Mädchen starben
nach wenigen Stunden an den Brandwunden In Sprocb
hövel ließ eine Frau ihr dreijähriges Kind bei emer Petro
leumlampe auf einen Augenblick allem im Keller die Lampe
fiel um die Kleider des Kindes fingen Feuer und es verbrannte
elendiglich

Frau Henriette Schmidt in Pöppeln bei Gera
bittet um weitere Verbreitung der Mitteilung daß ihr im
neunten Jahre stehender Sohn Karl seit dem 11 d Mts ihre
Wohnung verlassen hat und auch durch polizeiliche Hilfe noch
nicht wieder aufzufinden gewesen ist Der Vermißte hat lichtes
Haar dickes Gesicht und untersetzte Figur seine Kleidung be
stand in schwarzen Hosen braunem Jackett und Mütze Die
unglückliche Mutter welche vor zwei Jahren von ihrem Manne
verlassen worden ist ohne etwas von ihm zu hören und ihre
fünf Kinder durch eigene Handarbeit ernähren muß hofft mit
Hilfe der Zeitungen Nachricht über den Verbleib ihres Kindes
zu erlangen

Handel nnd Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Hallea/S am23 Sept

1886 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr P 1000 Netto
Weizen 140 158 Mk Roggen 126 135 Mark Gerste
Futter 115 130 Land 135 bis 150 M Chevalier 155 bis 180
Mark Haw 118 M bis 125 Mark Raps 180 192 Mark
bezahlt Mohnsamen 43 44,50 Mark Erbsen 150 175
Mark Kümmel exel Sack p 100 kz Netto 57 60 Mark
Stärke inel Fatz v 100 Nettt 33,50 34 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 KZ Netto
Limen Bohnen Lnpinen ohne Angebot Mohnsamen grau

38 blau 44 46 Mark
Futterartikel Futtermehl 13 Mark Roggenkleie 10 Mark

Weizenschalen 8,50 8,75 Mark Weizengrieskleie 8,75 9 Mark
Malzkeime helle 9 50 10,00 M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuch n
11,75 12,25 Mk Malz 26 27 M Rübsl 42,5 ark
Solaröl 0,825/30 12,50 Mark Spiritus P 10,000 I /v
ruhig Kartoffel 39,20 M

Der Aufsich tsrath der Cröllw itze rAkt ieu PaPi er
fabrik hielt heute eine Sitzung ab welche zur Entgegennahme
des Geschäftsberichts und der Jahresrechnung berufen war
Dieselbe mit einem Gewinne von 464,600,60 Mark abschließend
gestattet bei gleich hohen Abschreibungen wie im Vorjahre und
bei einer Reservestelluug von 77,000 Mark die Vertheilnng
einer Dividende bon 15 Ein darauf gerichteter Vorschlag
wird der am 26 Oktober er stattfindenden Generalversamm
lung gemacht werden

Die hiesige Maschinenfabrik von Zimmermann
uud Co welche eben erst auf der Alteuburger Landesaus
ellu ng einen Preis davon getragen hat ist auf der großen
landwirtschaftlichen Ausstellung zu Wels in Ober terreich für
die von ihr ausgestellten Drillmaschinen mit dem höchsten Preise
der großen silbernen Medaille ausgezeichnet worden

Literatur
Im Verlage von Otto Dreyer in Berlin Unter

den Linden 17 ist soeben ein wichtiges Schriftchen Die Cho
lera deren Abwehr Behandlung und Heilung populär dar
gestellt von W Bernhardi erschienen In knapper populär

für die echten Biere zum großen Schaden der in Berlin
Bayrisches brauenden Herren Oder wollten sie die
Herren Naturforscher und Aerzte bestechen gegen die
auf dem naturwissenschaftlichen Kongresse aufgetauchte
funkelnagelneue Concurrenz der bierbrauenden Bäume
die um Greiz Gera und dort herum jedenfalls in der
Urheimath des Bieres in Deutschland daheim sein sollen
Wenigstens hat Herr Lud wig Greiz iu der Section des
Congresses für Botanik seinen Vortrag über bierbrau
ende Bäume gehalten Was sollte wohl aus den meist
ja sehr gut situirten und genährten Herren Brauern werden
wenn sich jeder Deutsche wie Kirsch und Pflanmenbäume
auch seine Bierbäume pflanzen und statt des Bierkellers
einen Biergarten für seinen Privatbedarf anlegen könnte
Dem muß von vorn herein gesteuert werden und da
thaten denn die Berliner Brauer ein Nebliges uud ver
zapfte im Zoologischen Garten 70 Hektoleter Bier gratis
Aber wie ist es möglich daß so gelehrte und gesetzte
Herren noch dazu an einem naßkalten Herbstabend soviel
Vier vertilgen können Das Räthsel ist leicht gelöst
Die Arbeit wurde nicht allein von den gelehrten und ge
setzten Herren welche wenn sie leben bleiben erst noch
gelehrt und sicher gesetzt werden vorläufig aber nament
lich vollen Biersässern gegenüber nnr geleert sind Es
war eine Hilssbrigade von 150 Studenten dabei die
haben Durst am 1 allerdings mehr als am 20 des
Monats oder auch umgekehrt aber bei gratis fließendem
Stoff einen Extra Durst Die Studenten haben sich
schon einmal dem Nalurforfcher Congreß hilfreich bewiesen
Als am Sonntag Abend zum programmgemäßen Concert
im Wintergarten in Folge einer Reihe von Mißverständ
nissen und Zufällen nichts weiter fehlte als die Musik
eilte ein fliegendes Corps von Studenten nach allen
Richtungen der davon und requirirten zwei Orchester
die in Droschen erster Güte herangerasselt kamen um nur
deu Forschern das im Programm versprochene Concert
zu leisten

Das Berliner Publikum ist natürlich auf dem Bizaus
nach Berühmtheiten Da diese aber nicht in Anspruch ge
nommen für Scherz oder Ernst vergriffen sind so müssen
die Meisten sich begnügen diese Berühmtheiten in sKigis
an den Schaufenstern kennen zu lernen Der Bulgaren
fürst und andere Fürstlichkeiten haben vor den Natur
forscherberühmtheiten zeitgenössischen wie längst verstorbe
nen retiriren müssen So hilft die Photographie auch
hier den Naturforschern Wie sie ihnen sonst hilft das
kann man in der naturwissenschaftlichen Ausstellung sehen
Aber da geht der Laie ungern hin Denn er kommt sich
gar zu dumm vor vor diesen ärztlichen Marterinstru
menten und noch mehr vor den photographirten Punkten
Nebelwolken Linien u s w die ihm nichts bedeuten und
die doch das Entzücken der ergrauten Charakterköpse bil
den und die in der That zu den erstaunlichsten Leistun
gen der modernen Wissenschaft gehören Obwohl ja die
Photographie einer Venus eines Sterns am Theaterhim
mel ein solches Entzücken bei dem Beobachtenden hervor
gerufen hat als die Photographie noch von keinem Men
schenauge gesehener Sterne in den gelehrten Naturforschern

gehaltener Form giebt das kleine Heft welches das Wesen der
Cholera auf das Charakteristischste darlegt so einleuchtende Be
lehrungen und praktische Rathschläge in Bezug auf das vielbe
sprochene und beschriebene Thema daß wir demselben da es
Jedermanns Interesse verdient die allgemeinste und weiteste
Verbreitung wünschen welcher durch den billigen Preis 50 Pf
wesentlich Vorschub geleistet ist

Nachtrag
Vom Bundesrath Einer der ersten Gegenstände

welchen der Bundesrath bei seinen in Bälde bevorstehen
den Wiederzusammentritt zur Erledigung bringe wird
dürfte die Ausprägung Gepräge und äußere Ausstattung
der neueu Nickelmünzen betreffen Bekanntlich hat der
Reichskanzler beim Bundesrath beantragt die herzustel
lende Nickelmünze zu 20 Pfennig aus einer Legirung von
25 Theilen Nickel und 75 Theilen Kupfer zu Prägen
auf der Adlerseite der Münze die Mittel fläche zu ver
tiefen in der Mittelfläche den Adler und auf der Rand
fläche eine Verzierung von Eichenlaub anzubringen
ferner auf der Schriftfläche die Mittelfläche durch die
Ziffer 20 auszufüllen während die Randfläche mit der
Umschrift Deutsches Reich nebst Jah eszabl und Werth
angabe 20 Pfennig versehen werden soll ferner den
Münzstätten das erforderliche Metall in Form von Plätt
chen zu liefern und zunächst 5 Millionen Mark der neuen
Münze auszuprägen

Amerikanische Blätter berichten als Zeichen der Zeit
daß die Most fche Freiheit ihr Format auf die Hälfte
reduzirt habe Gleichzeitig wird jedoch gemeldet daß
unter den progressiven Arbeitervereinigungen u a auch
in der foziaidemokratifchen N I Volks Ztg lebhaft
für eine Arbeitersteuer Propaganda gemacht wird um die
12 15 000 Dollars zur Herbeiführung eines neuen Pro
zesses über die Chicagoer Anarchisten aufzubringen Der
erste Prozeß kostete 7000 Dollars von denen noch 1500
ungedeckt sind

Telegraphische Nachrichten
Baden Bade 22 September Se Majestät der Kaiser

nahm heute Vormittag den Vortrag des Wirkl Geh Rathes
von Wilmowskl entgegen stattete Mittags der Prinzessin Biron
von Curlaud einen Besuch ab uud machte später eine einstün
dige Spazierfahrt Den Thee nahm Se Majestät bei Ihrer
Majestät der Kaiserin ein

Genua 22 September Se K u K Hoheit der Kron
prinz ist heute Nachmittag 4Vs Uhr von Ihrer K u K Hoheit
der Frau Kronprinzessin und Prinzessinnen Töchtern empfan
gen in Santa Margerita angekommen Die hohen Herr
schaften begaben sich zu Fuß uach Portofino

Sofia 22 September Die Antwort der bulgarischen Re
aierung auf die russische Note wegen Aufschiebung des Ver
fahrens gegen die Theilnehmer an dem Staatsstreich ist nun
mehr in veränderter Fassung überreicht und von dem russischen
Konsul entgegengenommen worden In derselben heißt es die
bulgarische Regierung sei peinlich davon berührt daß man ihr
die Absicht zuschreibe die an dem Staatsstreich Betheiligteu
summarisch aburtheilen zu lassen Das Urtheil über die Ange
klagten werde im Gegentheil nicht so bald erfolgen da die Un
tersuchung kaum begonnen habe und längere Zeit in Anspruch
nehmen werde Die bulgarisch Regierung wisse noch nicht an
welchem Tage die Eröffnung der Prozeßverhandlung stattfinden
werde Die Regierung sei stets gern bereit den Vertretern der
Mächte und insbesondere Rußlands alle nöthigen Aufklärungen
zu geben

Konstantinopel 22 September Die Provenienzen von
der Donau unterliegen nunmehr einer zehntägigen anstatt der
bisherigen fünftägigen Quarantäne

Moskau 22 September Die MoskauerZeitung
fagt für einen russischen diplomatischen Agenten sei jetzt
kein Platz in Sofia wohl aber für einen russischen Kom
missar mit diktatorischen Gewalten und der erforderlichen
Anzahl von Viktoren Gegen die Entsendung eines Kom
missars ja sogar gegen eine russische Besetzung Bulgariens
dürfte wohl nur England und zwar auch allein auf dem
Papier Protestiren Die Behandlung der Frage wegen
Entsendung eines Kommissars werde aufklären was Ruß
land künftig zu erwarten habe Noch vor der Wahl
eines Fürsten und vor jedwedem sonstigen Arrangement
müsse erörtert werden ob die Aufgabe einer europäischen
Lösung der bulgarischen Frage etwa darin bestehe daß
auf den bulgarischen Thron ein Prinz komme der die
Partei Stambuloff s als die nationale und eine dieser
nicht beistimmenden Majorität des Volkes als Diener des
Panslavismus ansehe Ohne eine entsprechende Erörte
rung käme Rußland in eine Lage die lange auf seinen
Einfluß auf die Slaven auf der Balkanhalbinsel zurück
wirken würde

London 22 September Abends Unterhaus Bei
Gelegenheit der dritten Lesung des Finanzgesetzes erklärte
der Schatzkanzler Lord Churchill die Zustände auf der
Balkanhalbinsel seien ohne Zweifel ernst und könnten kri
tisch werden aber die von einigen Deputirteu befürchtete
Gefahr dürfte beschleunigt werden wenn die Regierung
sich auf eine Diskussion über die Lage einließe Lord
Churchill ersuchte das Haus von einer Debatte abzusehen
und bemerkte keine Regierung würde ein definitives Vor
gehen in solchen Fragen die das Schicksal des Reiches
unmittelbar berühren können beschließen ohne das Par
lament zu berufen und diesem den ganzen Sachverhalt
vorzulegen Die Regierung sei sich völlig bewußt daß
die Angelegenheiten in Bulgarien wie bereits bemerkt
ernst seien und kritisch werden könnten aber der Verlauf
der Krisis in Bulgarien im Oktober vorigen Jahres be
rechtige sie auch in Betreff der Behandlung der gegen
wärtigen Schwierigkeit Vertrauen zu hegen Das Haupt
ziel der Regierung in allen europäischen Fragen werde
stets sein das europäische Concert in wirksamer Form
behufs Aufrechterhaltung des europäischen Friedens zu
erhalten

Das Finanzgesetz wurde in dritter Lesung angenommen
Der Schluß des Parlaments erfolgt am nächsten Sonn
abend
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Bezirk des Königl Eisenbahn Betriebsamtes
Witteuberge Leipzig

Umbau Bahnhof Halle
Die Lieferung von 3000 odm bearbeiteten Kopfsteinen soll in drei Loosen

Loos I 800 odrn innerhalb 10 Wochen nach Zuschlag
Loos II 800 obiu 1 April bis 31 Mai 1887
Looslll 1400 odin 1 Juni bis 31 August 1887 zu liefern

vergeben werden Zwischenhändler verbeten

Preisverzeichnis und Bedingungen sind gegen Einzahlung von 0,50 von der
unterzeichneten Bauinspektivn zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preisverzeichnisses und Beifügung der aner
kannten Bedingungen postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Lieferung von Pflastersteinen

bis zum V Oktober Bormittags Uhr
an uns einzusenden Zuschlagsfrist 4 Wochen

Halle den 17 September 1886
Königliche Eisenbahn Bauinspektion

Cöthen Leipzig

ÜSK s VSK SitVS Art halte bestens empfohlen Zöpfe von 2 anMU ,W,A M,K AAWZAVZA von dazu gegebenem Wirrhaar werden Zöpfe zu 73 Pfg

gefertigt von Rathhausgasse 17 Hoftvohnung

Znr Barterzeilguilg
ist das einzig sicherste und reellste Mittel

Erfolg garantirt innerhalb 4 6 Wochen Für die Haut
völlig unschädlich Atteste werden nicht mehr veröffentlicht

Versandt diskret auch gegen Nachnahme I vr V v Zllr s,s
Zu haben bei o Zsivckvrn Poststraße A

Eisenbahn Direkttons Bezirk Magdeburg
Königliches Eisenbahn Betriebsamt Wittenberge Leipzig

Die Herstellung von 1400 qm Pflasterung der Ladestraße auf Bahnhof Gröbers
einschließlich Lieferung der Pflastersteine soll vergeben werden

Die Bedingungen könne im Bureau der unterzeichneten Bauinspektion während der
Dienststunden eingesehen auch von daher gegen Einsendung des Betrages von 75 Pfg
bezogen werden

Angebote sind unter Benutzung es Preisverzeichnisses pp portofrei und mit der
Aufschrift

Offerte auf Ausführung von Pfwfterarbeiten auf Bahnhof Gröbers
zu dem auf Donnerstag den SO September er Vormittags Uhr anbe
raumten Termin an die unterzeichnete Bauinspektivn einzusenden

Halle den 16 September 1886
Königliche Eisenbahn Bauinspektion

Cöthen Leipzig

In Lösche Konkurse von hier soll dildem 1 k sche Konkurse von hier soll die Vertheilung der
Masse erfolgen und sind da u 931 Mk 91 Pfg vorhanden wovon noch die Gerichts
und VerwaltnrgSkosten zu decken sind

Nach den auf der Gerichtsschreiberei niedergelegten Verzeichnissen betragen die nicht
bevorrechtigten Forderungen 6660 Mk 55 Pfg

Diejenigen Gläubiger denen ein Pfand oder Abfonderungsrecht zusteht sind bereits
befriedigt

Halle a S den 20 September 1886

Grsil
Verwalter der L rvK schen Konkursmasse

Grnmü Verslnnmlnng
des Orchester Musik Vereins

Sonnabend den SS Sept Abends Vs Uhr im Hotel zum Kronprinzen
Die Tagesordnung liegt bei IL Barfüßerftr 19 zur Ansicht aus
Meldungen zu dem darauf folgenden Abendessen s Couvert 1,50 werden von

den Mitgliedern denen die besondere Einladungsliste etwa aus Versehen nicht zugehen
sollte im Hotel zum Kronprinz entgegengenommen

Akvllv 6 MMMMMtSAWTvrtv
im 8aale l e8 Lsi I

VorM l
in der Praxis nach der Methode des Leipziger Konservatoriums iu der Theorie nach
der eigenen in seinen Werken niedergelegten Methode

alte Promenade

es

NsstAMAiit rum Rsiodskanilvr
Leipzigerstraße Z8

empfiehlt seinen anerkannt guten Mittagstisch sowie seinen großen W

MW L iU z I k I ii

Marttnsverg 8 part
große Zimmer passend für Bureaux

öfort oder für später zu vermiethen
Besichtigung von 3 S Uhr

Extra Retonr Villets nach Ber
lin zu bedeutend ermäßigten

Preisen
Zur Erleichterung des Besuchs der Jubi

läums Kunst Ausstellung in Berlin werden
25 September zu allen fahrplanmäßi
gen Zügen

Mein Salon bis Personen
affeud ist an S Abenden in der

Woche frei empfehle denselben grö
ßeren Vereinen sowie zur Abhal
tung von Familienfesten e

Ii alil Königstraße S

zu folgenden
gegeben

ermäßigten Preisen ans

ab Corbetha
Ammendorf
Halle

II Kl
13,7 Mk
12,4
11 9

III Kl
9,9 Mk
9,0
8 7

tvi A zI

des Fräulein der Kammersängerin Fräulein I va
des Pianisten Herrn I

Auf vielseitigen Wunsch wird Fräulein das Violinconcert von Bruch spielen
Der Billetverkauf findet in der Musikalienhandlung von ArÄdi vK k

statt und betragen die Preise
a für ein ganzes Abonnement 1 Platz 12 2 Platz 9
b für ein /z Abonnement 1 Platz 7 2 Platz 5

Nach dem ersten Concert werden Billets für S Concerte zu Iv Mark
1 Platz zu 8 Mark S Platz ausgegeben

Der Eintrittspreis für das Senkrah Concert beträgt
auf dem 1 Platz Mk 3
auf dem 2 Platz nummerirt Mk 2
Stehplatz Mk 1

Das 1 Sinfonie Concert mit Frau 8 z I iv Mvutvr 2 Abonnements Concert
findet Anfang November statt

Die bestellten Abonnements Billets werden von
heute ab ausgegeben

Die Billets sind 8 Tage gültig zur
Rückfahrt mit allen fahrplanmäßigen Zügen

Auf jedes Billet 25 Kg Freigepäck Kin
der uuter 10 Jahren werden zum halben
Fahrpreis befördert

Vor Antritt der Rückfahrt sind die Billets
am Schalter in Berlin abstempeln zu lassen

Erfurt im Juli 1886
Königliche Eisenbahn Direktion

IVnvitI
slloni ISt lto

ck KSte M l Hdr im MimMWt 1 Mrk
ivrv Münchener Spatenbräu ff Riebeck sches Böhmisches Porter und

Ale von O

Große helle Trocken Lager
Raume in I Etage am Markt
platz billig zu vermiethen

Zu erfragen in der Expedi
tion des Tageblattes

Zu vermiethen
Wohnung 7V Thlr sof od später
Wohnung Thlr sof od später
Mühlweg AS

Zu vermiethen
ei e herrsch II Eiage Mühlweg SS
sofort oder später I l l ti
Parterre Wohnung

Thlr in der Wettinerstr 1 OktKVTHlr
zu vermiethen

Wettinerstr
Näh i d Exped

Eine möblirte Wohnung S Zim
mer von zwei Damen auf 3 4
Wochen zu miethen gesucht Offerten
unter H 8i an die Exped dieses
Blattes erbeten

In der Mersebnrsterstraße oder Kö
nigsviertel wird zum 1 April 1887 eine
Wohnung bestehend aus 3 St 3 K
Küche u Zubehör zu miethen gesucht Off
snb IL 1VV in der Exped d Bl erb

Ein Stud in höh Sem sucht e ruhige
gesunde Wohnung am liebsten mit Mittags
tisch in der Nähe der Univers Off mit
Preisang sud I baldigst an die
Exped d Bl

Wohnungs Gesuch
Ich suche für 1 April k Js eine Woh

nung im Neumarktsviertel von 6 7 Stu
ben und einigen Kammern und etwas Gar
ten Gefällige Offerten an
verw Bertha Süvern Gütchenstr 20 H

Ein mit Vertreibung eines buchhändle
rischen auswärtigen Verlagsartikels beschäf
tigter Kolporteur soll sich zur Empfehlung
bei den Gliedern unserer Gemeinde der Wen
dung bedient haben daß ich ihn geschickt
hätte und die Abnahme seiner Lieferungen
wünsche Ich erkläre hierauf daß dies
meinerseits nicht geschehen ist und auch
nicht geschehen wird und bitte derartigen Ver
sicherungen keinen Glauben zu schenken

Superint v Förster

Die Geburt eines kräftigen Knaben
zeigen hocherfreut an

8 l kv und Frau
geb Altiller

Halle a/S den 22 September 1886

Danksagung
Für die vielen Beweife so liebevoller Theil

nahme bei dem Begräbnisse unseres uns so
früh entrissenen kleinen sagen
Allen hiermit unseren tiefgefühlten Dank

Die trauernde Familie rtviit
Für die vielen Beweise liebevoller Theil

nahme beim Begräbniß unseres lieben I I
sagen Allen tiefgefühltesten Dank

Richard Haase u Frau geb Teller
Ml den redaktionellen und Jnleratenthetl verantworMch Julius Munckelti balle PlöbMe Buchdruckerel R Nt tlchman I ball

Expedition des Halle schen Tageblatts Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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